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Aus den Rechenschaftsberichten
der Kantonsarchäologie 1978 und 1979

soweit sie das Fricktal betreffen. Die Berichte stammen aus der Argovia, Bände 91/1979
und 92/1980. Verfasst sind sie vom Kantonsarchäologen, Dr. Martin Hartmann.

Kaiseraugst. 1978: An verschiedenen Stellen des spätrömischen Kastells wurden durch das
Basellandschaftliche Amt für Museen und Archäologie Notgrabungen durchgeführt. - Mit
dem Schutzbau für zwei römische Ziegelbrennöfen, an den der Kanton Aargau einen Beitrag

von Fr. 80000.- leistet, konnte im Verlaufe des Jahres begonnen werden. - 1979: An
verschiedenen Stellen des spätrömischen Kastells wurden durch das Basellandschaftliche
Amt für Museen und Archäologie wiederum Notgrabungen durchgeführt.
Rheinfelden. 1979: Die Aussenrenovation der Stadtkirche verlangte eine Entfernung des
Verputzes. Dabei konnten für die Baugeschichte der Kirche äusserst wichtige Erkenntnisse

gemacht werden. Während fünf Wochen waren deshalb zwei unserer Mitarbeiter mit
Bauaufnahmen und -analysen beschäftigt.
Schwaderloch. 1978: Der spätrömische Wachtturm «Oberes Bürgli» wurde im Frühjahr
konserviert und der Fricktalisch-Badischen Vereinigung zur Betreuung übergeben.
Wallbach. 1979: Beim Aushub für ein Einfamilienhaus kamen römische Baureste zum
Vorschein, die zu einem Gutshof gehörten. Eine mehrtägige Untersuchung galt der Freilegung

und Aufnahme der Baubefunde.
Wittnau. 1979: Die Neuanlage eines Forstweges im Bereich der berühmten Wallanlage auf
dem Wittnauer Horn bewirkte Sondierungen und eine Überwachung der Arbeiten. Der
dabei entdeckte kleine Schatzfund von acht merowingischen Silbermünzen ist für die
Wirtschaftsgeschichte des späten 7. Jahrhunderts nach Christus in der Nordwestschweiz von
hervorragender Bedeutung.
Die bei dieser Gelegenheit entdeckten zum Teil schweren Schäden an der Befestigungsmauer

sollen mit Hilfe der Gemeinde 1980 behoben werden.
Aus folgenden Gemeinden gingen bei der Kantonsarchäologie Fundmeldungen ein: Gipf-
Oberfrick 1979, Möhlin 1978 und 1979, Rheinfelden 1978 und 1979, Wittnau 1978, Wölf-
linswil 1978, Zeiningen 1978.
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